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Mitgliederrundbrief I/2014 und  

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 
 
Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Namen des Vorstandes wünsche ich Ihnen für das neue Jahr Gesundheit und alles Gute im privaten wie 
beruflichen Bereich. Für unseren Verein hoffe ich weiterhin auf Ihre Ideen und Engagement.  

An erster Stelle gratuliere ich in aller Namen unserem Ehrenmitglied, Herrn Prof. Dr. Magirius, ganz herz-
lich zum 80. Geburtstag! Möge Ihnen, lieber Prof. Magirius, noch lange Gesundheit und Schaffenskraft 
treue Begleiter sein. 

Ich hoffe, ich habe mit diesem Brief gerade noch rechtzeitig reagiert. Einige hatten schon zu recht ange-
fragt: Wo ist denn der Rundbrief, was steht im Programm … es tut mir leid, dass es nicht eher wurde, aber 
wie das eben so ist – die Feiertage gingen zu schnell rum, dann stand noch nichts im Kalender und mal ein 
paar Tage Ausspannen taten gut – und dann kam wieder alles in gewohnter Art und Weise, die Termine 
stellten sich ein – ja und manchmal fehlt auch die Kraft im richtigen Moment, um alles im Verein zum orga-
nisieren, ich bin ja auch mit dem Bismarckturm recht eingespannt. Nichtsdestotrotz ist das Programm jetzt 
„rund“, und ich danke allen, die da drin stehen, dass es so anspruchsvoll geworden ist. Doch sehen Sie 
selbst, welche Themen Sie ansprechen. 

Der Jahresempfang ist diesmal etwas später; das ist immer der größte Aufwand zum organisieren. Wer 
sich gern einbringen würde, der möge mich bitte kontaktieren, ein paar Helfer würden gebraucht, so dass 
es auch für Keinen zu viel ist. Es gab zwar die Idee, den Empfang ausfallen zu lassen, doch hatten ganz 
viele Mitglieder nach diesem wiederum nachgefragt: ist es doch die einzige Veranstaltung, mit der wir sehr 
sehr viele erreichen und damit unsere Positionen setzen können. 

Besprochen im November bei der Planungsrunde war auch die Fortsetzung des Forums Was macht Rade-
beul aus? wobei an Themenvorschlägen vor allem die Meißner Straße in den Mittelpunkt rückte. Wir wer-
den das Problem (oder die vielen) nicht lösen können, doch unsere Stärke ist auch das Thematisieren, das 
Zusammenführen und die Entwicklung von Zielvorstellungen, denn nur anhand von Zielen lassen sich auch 
Schritte und (Miss)Erfolge bestimmen. Wer dazu Ideen hat – bitte über mich. 

Nachdem Brandenburg nun seine erste Landesausstellung auf die Beine gestellt hat, sollten wir sie uns 
auch einmal ansehen – was hat man in Brandenburg heute über die Sachsen zu sagen. Familie Staudte 
organisiert das für uns! Dieses Jahr steht dann wieder der Tag des offenen Gartens an, ich denke, da dür-
fen wir alle gespannt sein, welche Kleinode sich uns diesmal öffnen. Einmal im Monat ist ja auch das 
Kleinod Hohenhauspark geöffnet, dank Torsten Schmidt, Thomas Gerlach und Ines Hoferick. 

Bis zum 14. März bitte ich außerdem um Anmeldung, wer an der – schon lange versprochenen - Führung 
durch das neue Sächsische Hauptstaatsarchiv am 4. April 16Uhr teilnehmen möchte. 

Auch die „kleineren“ Vorträge sollten Sie beachten, so über unsere Bäume, unsere Ortschaften und die 
Haustüren – letztere am Tag des offenen Denkmals; ich denke, ein dann sicherlich gelingender Ausklang 
mit fachlicher Inspiration. Und nicht zuletzt sind fleißige Hände dann am Pflanztag gefragt; das, was Kerstin 
Dietze und die Mithelfer mit der Ziegeninsel initiiert und gepflegt hat, setzte wieder einmal Maßstäbe. 
Überhaupt, dass möchte ich gern an dieser Stelle sagen, war das letzte Jahr gelungen – ob Tag der offe-
nen Aussicht, der 16. Bauherrenpreis oder oder oder – unser Verein gestaltet unsere Stadt kräftig mit! Das 
soll so bleiben! 



Im zentralen Blickpunkt steht natürlich weiterhin das Projekt Bismarckturm. Hier haben wir derzeit Zusagen 
von rund 45.000 €. Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Jörg Müller, der anläßlich seines 50. Geburtstages 
Spenden für unser Vorhaben sammelte – und es kamen 3.190.- € zusammen!!! Ich habe ihm dafür in der 
öffentlichen Stadtratssitzung vom Januar die Patenschaft über die Stufe Nummer 50 angetragen, was ihn 
sehr erfreut hat. 

Jahresmitgliederversammlung 

Der Vorstand lädt hiermit zugleich frist- und formgerecht für unsere Jahresmitgliederversammlung am  

  Freitag, den 14. März 2014, 18.30 Uhr 
in den Vortragsraum der Erlebnisbibliothek Bahnhof Radebeul-Ost, ein. Diesmal sind keine Wahlen! 
Als Tagesordnung ist vorgesehen (evtl. Beschlussanträge sind bitte bis zum 28. Februar 2014 bei mir 
schriftlich einzureichen): 

 
1. Begrüßung und Geschäftliches 
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
3. Bericht des Schatzmeisters 
4. Kassenprüfbericht/Entlastung des Vorstandes 
5. Vorhaben- und Haushaltsplan 2014 (inklusive Beschluss zu den laufenden Beiträgen in 

bisheriger Höhe) 
6. Verschiedenes 

 
Im Anschluss bitten wir zum Jahresempfang 20.00 Uhr. Diesen wollen wir gemeinsam mit uns ver-
bundenen Vereinen bestreiten, eingeladen werden sollen Vertreter öffentlicher Einrichtungen, Fir-
men und Organisationen. Für schriftlich fixierte Hinweise mit Name, Email und Anschrift bin ich 
Ihnen dankbar wie auch für sonstige Hinweise. Hauptpräsentationspunkt soll weiterhin unsere Initiati-
ve Bismarckturmtreppe sein, dankbar wäre ich aber auch, wenn wir ein paar Plakate des letzten Bau-
herrenpreises und vom Tag des offenen Gartens präsentieren können. Und: Bitte avisieren Sie mir 
möglichst rechtzeitig Ihre Teilnahme und die Anzahl weiterer Gäste, die Sie gern mitbringen möch-
ten. 
Ich habe Ihnen zu Ihrer Kenntnisnahme beigefügt: 

 Die Spendenbescheinigungen für all diejenigen, die 2013 Beiträge und/oder Spenden überwiesen. 
Bei Unstimmigkeiten setzen Sie sich bitte direkt mit unserem Schatzmeister, Herrn Roland Hel-
mich, in Verbindung (rhelmich@t-online.de). 

 Den Jahresplan 2014. Bitte beachten Sie aber immer auch die Presse wegen evtl. Termin- oder 
„Orts“verschiebungen; gern können Sie mich oder den jeweils Verantwortlichen im Zweifelsfall 
auch anrufen. 

Freuen würden wir uns, wenn Sie sich wieder zahlreich in die Vereinsaktivitäten einbringen. Und wenn Sie 
jemanden kennen, der unsere Reihen verstärken möchte oder sollte – dann nur zu! Denn nur zahlreich 
erreichen wir eine hohe Aufmerksamkeit und Akzeptanz auch bei den städtischen Foren! 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, damit will ich es für heute bewenden lassen. Ich freue mich auf 
vielfältige Begegnungen miteinander und verbleibe in diesem Sinne mit freundlichen Grüßen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Dr. Jens Baumann                           Radebeul, den 31. Januar 2014 
Karl-Liebknecht-Straße 2c, Tel.: 0162-4060444, jensbaumann15@aol.com; jens@jbgeo.de  
www.denkmalneuanradebeul.de (bitte nutzen Sie dieses Medium für aktuelle Informationen, und die Mit-
wirkung für unsere Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange). 
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